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Amtsblatt für dm Hveramtsbezirk Hleuenkürg.
31. Jahrgang.

Nr . ZS3 Neuenbürg , Donnerstag den 2S . December 1873

Erscheine Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis Halbs, im Bezirk 1 fl. 20 kr. auswärts 1 fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaction , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . Einrückungspreis die Zeile «der
deren Raum 2 '/, kr., bei Redactionsauskunft 4 kr. — Je spätestens  9 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Amtliches.
Revier Enzk lästerte.

Holz Verkauf
am Mittwoch , den 31 . Dez . 9Vs Uhr in
Enzklösterle aus Langehardt 3. 78 Stück
Langholz , I Eiche, 53 Um . Nadelholzprü¬
gel, 33 dto . Anbruch . 19 Um . buchene
und 46 Nadelholzreisprügel.

Altensteig , den 20 . Dez . 1873.
K. Forstamt.

H e r d e g e n.

Neuenbürg.

Ergebnis
der Bürgerausschuß-Wahl

vom 22 . Dezember 1873.
Zahl der Wahlberechtigten 337.
Abgestimmt haben . . . 266.

Gewählt  sind:
1. Friedrich Schnepf , Kunstmühletheilhaber

mit 142 St.
2. Chr . Hagmayer , Schwanenw . „ 141 „
3 . Karl Bauer , Küfer . . . „ 141 „
4 . Jakob Bäuerle , Kupferschm. „ 140 „
5 . Friedrich Lutz , Fabrikant „ 139 „
S. Karl Mahler , Seifensieder „ 137 „
7. Karl Wilhelm , Kleiderhdlr . „ 133 „

Zum Obmann ist bestimmt:
Friedrich Schnepf mit . . . . 138 „

Die nächsten in der Stimmen¬
zahl sind:
Hirschwirth Schill . 126 „
Friz Blaich , Flößer . . . . 124 „
I . Roller , Schuhmacher . . .121  „
Franz Fischer , Schlosser . . . 117 „
pens . Postexpeditor Sautter . . 127 „
W . Essig , Schreiner . . . . 122 „
Joh . Baumann , Maurer . . . 118 „
Als Obmann Joh . Bender . . 122 „

Etwaige Beschwerden gegen die Giltig¬
keit der Wahl sind binnen 8 Tagen von
heute an bei dem Gemeindevorsteher oder
Oberamt anznbringen.

Den 23 . Dezember 1873.
Stadtschultheiß.

W e ß i n g e r.

Gemeinde I g e l s l o ch.
Parzelle Unterkollbach.

l Zagd-Verpachtung.
Am 29 . Dezember d. I.

Vormittags 10 ' /s Uhr
wird auf hiesigem Nathhaus  die Jagd

von der Parzelle Unterkollbach wiederum
auf 3 Jahre verpachtet.

Jgelsloch , den 19 . Dezember 1873.
Schultheißenamt.

_B e r t^ ch. ^
Dennach.

Holz-Verkauf.
Am ^Dienstag den 30 . d. Mts.

Vormittags 10 Uhr
verkauft die Gemeinde auf dem Rathhause:

21,86 bstn. Klotz- und Bauholz,
1160 Stück Floßwieden und Nebsteckeu,

90 „ Bamnstückel,
37 „ Waguerstangeu,
22 „ Kätschen,

wozu Kaufsliebhaber eingcladeii werden.
Den 19 . Dezember 1873.

Schultheißenamt.
M e r k l e.

Loffenau.

Holz- Verkauf
am Dienstag  den 30 . d. M.

Vormittags 9 Uhr
auf hiesigem Nathhaus:

30 Stück buchene Klötze von 3— 4,5
Meter Länge und 32 — 70 Omtr . Durch¬
messer.

106 Um . buchene Scheiter.
51 Um . „ „ Knoten.
Den 22 . Dezember 1873.

Schultheißenamt.
Oe chsle.

Privat,mchrichlen.
Bern  eck , Station Nagold.

HvHverkaus.
Aus den Guts herrlichen Waldungen

werden ca. 30,000 6 / Nadelnutzholz zum
Verkauf ans dem Stock angeboren ; der
Förster wird das Holz auf Verlangen in
dem Walde vorzeigcn . Liebhaber werden
eingeladen , ihre Offerte an den Unterzeich¬
neten einzusenden , welcher zur Anskunfts-
ertheilnng bereit ist.

Den 18 . Dezember 1873.
Adolf . Freih . v. Gültlingen.

Neuenbürg.

Wclschkorilgries
zum Kochen, hat stets vorräthig

Wilhelm Röck.
Bäcker.

ooooooooooooooo
0 Neuenbürg.  0

ö Vamps-, Vsnillv-, Lvrvürr- ö
0 ä: k«8u»ädeit8-l!k«eol«äe 0
X in beliebigen Nummern uvck Ver - g
^ Packungen , rein u . billig empstedlt , ^

0 Varl Lüxsustvw. g
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Höfen.
Pfcffermüift- , Anis - und verschie¬

dene Sorten Liquere beste Qua¬
lität nebst feinem Backwerk , Tür¬
kische Pflaumen, empfiehlt

Louis Bodamcr,
Bäcker.

330 ff.
Neuenbürg,
werben aus einer Pflegschaft
ausgelrehen durch

L. Lustnauer.

Weizeilbranntwriu,
F « Zc» empfiehlt

Florian Merkel 's Wttw.
z. Auerhahn in Reichenthal

bei Gernsbach.

Königsbach.  Amt Dnrlach.
Wegen Abzug setzt Unterzeichneter

mehrere tausend Bund

Dinkel-, Hafer- Korn- nnd
Gersten-Stroh

dem Verkaufe ans . Jedes Quantum
wird abgegeben und kann jederzeit ein
Verkauf abgeschlossen werden bei

Gutspächter Teuscher.

Neuenbürg.
Ein geordneter junger Mensch findet

unter günstigen Bedingungen eine Lehrstelle
bei

Wilhelm Bauer,  Schreiner.
Neuenbürg.

Vor ca. 14 Tagen wurde bei mir eine
Tragbahre entlehnt , um deren Zurückgabe
hiermit ersuche.

A. Lutz.

Neuen bürg.
Ein Paar moderne Kindrr - Bontons

geeignet zu einem Weihnachtgeschenk hat
im Auftrag billig zu verkaufen.

Joh . Sch onthaler.

1°



Neuenbürg.

des

8kIlÜlL6I1-V6r6M8 unter Mitwirkung des Liederkranzes
am Stephans - Feiertag Abends ' ^ 8 Uhr

im „Gasthof zum  Bären " .
wozu wir unsere verehrt , außerordentlichen und ordentlichen Mitglieder freundlichst
einladcn

Liebesgaben zum Christbaum
bitten wir bei den H.H. L . Bürendem , L . Helber , L . Mahler und Th.
Weif? gef. abzugeben.

kowits ä « 8 8ekiitr6 » - Vareiu « .

MM

MM

Müldener . ( Mit Illustration .) — „ Ein
schwäbisches Zauberschloß ." Von E . Vely.
— ' „Die neue Gouvernante ." Novelle von
Emil Mario Vacano . — „Damenfeuilleton ."
— Handel und Verkehr ." — „ Allerlei " :
„Immer so bequem wie möglich !" — „Wo¬
chenkalender der deutschen Naüonalheiligen ."
— „Für diese Welt ." — „ Humanität ." —
„Aus der Promenade ." — „ Reden und
Handeln ." — „ Räthsel ." — „Neue Bü¬
cherschau." — „ Politechnischer Briefkasten ."
— „ Correspondenz ." — An Illustrationen:
„Abgeblitzt !" — „ König Johann von Sach¬
sen." — „ König Albert von Sachsen ." —
„Kind und Löwe." — Das Neue Blatt
ist zu beziehen durch alle Buchhandlungen
und Post -Anstalten für den mäßigen Preis
von 15 Sgr . vierteljährlich.

Nronil;.

äöi 8iuZ6i NamMotmiiiAL 6omp.
größte Whmaschinenfllbrik der Welt

empfiehlt unter vollständiger schriftlicher Garantie , — Gründlicher Unterricht gratis.
Zur Zaylung der Maschinen werden Termine bewilligt.

E . Weit  am Markt,

Agent der Singer Mnnufactnring A Comp . Wcw -Mork'
Neuenbürg.

Aufnahmen finden jeden Tag statt,
von Vormittags IO Uhr bis Nachmittags
3 Uhr.

Joseph Munzing,
Photograph.

Uoino Urausn -.-loituuA
erfreut sieb einer grbs-
Ksren Verbreitung null
ist daboi trot ^ illrer
treiUicllen OrlUinal -I !-
Instrntiouen so billig,
als Nie

N9s euvb«!r.
Dein bv v̂üNrteu 8trs-

bou äer Uellaetivn , vor Allein die Ue-
dürfnisso der b'ainilie r:u deruelcsiobtiZen
und gloiellLeitiA den VnforderunZeu der
eleganten >Veit in vollstem ^loasss
UeelrnunA 2U tragen , verdanllt die Ut>-
dennelt ibren stetig v.-aelisendsn IUu.
Älsbr als 200 8elinittmuster Mirlieli,
l!ie svrvolrl ilrrer Kenauiglreit als

gleieu selrrHelion Vusvali ! vre gen
rülnnt rvorden , erinöAliolren es selbst
unZenbtoron Händen , alle (1
der Toilette , I-oibeväsebo ete . selbst
:nmukerti §on . ^ .ueli im Oebieto der
llandarbeitsn Mt dio Uoleu '.veli als
beste Uebrineisterin.

Ureis  vierteljäbrlicli 45 Ivr ., mit
Cüisrirtten Kadenknpsrrii 2 Ould . 3 Ivr.

t^Ilo LnoblrandlunFen und Uostamter
nsliiiion jederzeit Lesteilungen an ; in
kfvrrbeim Otto  Uieclrer.

Gerock, Paliid ' lättrr ; Grüuinger , Lug
ins Land ; Körners Werke ; Laurmann,
Gedenkblätter ; Scheffel,Tro,npetcr ; Schiller,
Gedichte ; Uh !and, Gedichte und Dramen
re. rc., bei

duk . .Ureli.

E n g e l S b r a n d.
KLtL » Psiegschastsgeld liegen zum
VrFLF Ausleihen gegen gesetzliche Si¬
cherheit bereit bci

Wilhelm Stall.

E a l m b a ch.
Mufford ^rrrug.

Alle diejenigen , welche mir schulden für
Reparaturen so wie für Nene von mir ge¬
fertigte Uhren ersuche um Zahlung , ebenso
verlange die gelehnten Uhren inner 8 Ta¬
gen zurück, um Klage zu verhüten . Mei¬
nen Feinden und Brodueidern verzeihe von
Herze » , wie Christus am Kreuze den In¬
den : „Herr verzeihe Ihnen , denn sie wis¬
sen nicht was sie thun ."

Fr . Baumaun.
Uhrmacher.

Das Reue Blatt 1874 Nr . 10 ist soeben
getroffen und enthält : „ Vittorio " Novelle
von Ernst Eckstein. -— „Abgeblitzl !" Ge¬
dicht von M . K. (Mit Illustration ) —
„Ein Fackelzug japanestscher Studenten ."
Von H. P . — „ Von Kasan bis Warschau ."
Russische Reiseskizzcn von Adolf Prowe . —
„König Albert von Sachsen und sein ver¬
ewigter Vater ." Von H . (Mit Portraits )
— „Die Ahnengräbcr des sächsischen Kö¬
nigshauses ." Historische Skizze von Rudolph

Deutschland.

Berlin,  20 . Dez . Der k. Gerichts¬
hof für kirchliche Angelegenheiten wird nach
Neujahr znsammentreten , um auf die An¬
klageschrift der Slaatsregierung gegen den
Erzbischof Ledochowski (Antrag aus AmtS-
eutsetzung) zu beschließen. Es muß alsdann
ein Untersuchungsrichter bestellt werden,
welcher den Erzbischof verantwortlich zu
vernehmen hat , bevor die weiieren Be¬
schlüsse des Gerichtshofes gefaßt werden
können.

Dar m st a d t , 20 . Dez . Heute Nach¬
mittag 2 Uhr wurde hier und im Oden¬
wald eine heftige Erderschüttcrnug , be¬
gleitet von unterirdischem Rollen , in der
Richtung von Westen nach Osten beobachtet.

Am l8 . Dez. waren es 25 Jahre , seit
in der Paulskirche zu Frankfurt von dein
ersten deutschen Parlament Eduard Sim-
sou zum Präsidenten gewählt wurde . Tie
uationalliberale Partei des Abgeordneten¬
hauses bat an denselben eine Glückwunsch-
Adresse gerichtet.

Der in der Stellung Schweden 'S zu
Deutschland mit dem Thronwechsel ciuge-
treteue Umschwung zeigt sich auch in der
Presse . Das bisher gegen Deutschland sehr
giftige „ Attonbiad " führte neuerdings ans,
daß sich Scandinavien seinen Schutz gegen
Rußland im Süden suchen müsse und des¬
halb die nordschleswig ' iche Angelegenheit
nicht allzu tragisch nehmen dürfe . Na¬
mentlich könne von Deutschland ans strate¬
gischen Gründen die Rückgabe von Sunde¬
witt und Alsen nicht gefordert werden.

lN Nach zuverlässigem Bericht über¬
wintern Heuer im Mannheimer Floßbafen:

30,35 l Stämme Kleinholz.
50,597 „ Meßholz.

1,177 „ Holländerholz.
72 Sägklötze.

466 Eichen.
13 Buchen.

82,706 Stück,
und ebenso sind die Winterhäfen in Schür-
stein und Mnndorff a/RH . mit Stammholz
an gefüllt.

Pforzheim,  den 21 . Dezember.
Nach der ausgestellten Kostenberechnung
kommt die Erbauung eines neuen Kunst-



gewcrbeschulgcbändes aus 225,000 fl., mit
dem Platze aber auf 240,000 fl. zu stehe».
Der Bürgerunsschiiß genehmigte die ge¬
nannte Summe einstimmig . Mit dem Bau
wird nun sofort begonnen werden . Das
gleichzeitig aufzusühreude VolksschnlhauS
wird einen gleich hohen oder noch höheren
Aufwand verursachen.

Württemberg.
Seine Königliche  M a j e st ä t

haben vermöge Höchster Entschließung vom
19 . Dezember d. I . die erledigte Justiz-
assessorsflelle bei demOberamtsgericht Neuen¬
bürg dem Jnstizreferendär erster Klasse
Lein pp , JustizassessoralLverweser bei dem
Oberamtsgericht Gmünd , zu übertragen
gnädigst geruht.

Im verflossenen Monat sind sümmtliche
5 laudivirthschaflliche Winterschnlen des
Landes wieder eröffnet worden . Tie Schüler¬
zahl beträgt in Ravensburg und Heilbronn
je 18, Reutlingen 19, Ulm II , Hall 16,
zusammen 82.

Nottweil,  20 . Dez . Aus 1293
Metern Langholz erlöste die Stistungs-
vflege gestern nahezu 16,000 fl. ; aus allen
Gegenden , auch aus der Schweiz und ans
Paris waren Kaussliebhaber anwesend.

(S . M .)
Neuenbürg,  23 . Dez . Der in

Nr . 151 d. Bl . veröffentlichte Wahlvor¬
schlag in den Burger Ausschuß hat so allsei¬
lige Zustimmung gefunden , das; sümmtliche
Vorgeschlagene mit einer hier seltenen
Mehrheit aus der Wahlurne hervorgingen.
Mit Bielen bezeugen auch wir unsere Freude
über dieses Resultat , begrüßen es im Sinne
des uns nothwendigen einsichtsvollen , be¬
sonnenen Fortschritts ohne Ueberhebung
und ohne Animosität , und schließen uns
mit voller Aufrichtigkeit dein Wunsche des
neugewäblteuObmannes au , dendiescrsofort
gestern Abend vor einer sehr zahlreichen
Wählerschaft mit den ernstgemeinten Wor¬
um kundgegcbe» hat , daß diese Wahl
eine Brücke zur Versöhnung und einem
für Alle gedeihlichen Wirken werden möge.

Crailsheim,  20 . Dez. Nachdem
schon der jähe Tod des erst seit sechs
Wochen vcrheirathet gewesenen Wirths und
Bierbrauers Ficklcr von Jlleuschwang bei
Tinkelsbühl — er fiel vorgestern in den
siedenden Braukessel und wurde todt her
ausgezogen — die allgemeine Theilnahme
in außerordentlichem G -nde in Anspruch
nahm , ereignete sich gestern in unmittel¬
barer Nähe ein Unglück , das noch weit
entsetzlicher ist. Bei dem Dorfe Ellrichs-
Hausen an dem die Eisenbahn CrailShcim-
Änsbach vorüberführl , muß ein großer
Damm ansgesührt werden und es ist zn
diesem Behnfe ein über 50 Fuß hohes , aus
emgerammte Prahle gelegtes Gerüst für
die Rollbahn h. rgeflellt . Sei eS nun , daß
die Arbeiter zu schnell fuhren oder zu spät
bremsten , oder sei cs, daß der von einem
Lokvmobil geführte Nollwagenzug mitsamm!
einer Parthie noch da gestandener , unent
leertcr Wagen für das Gerüst zn schwer
wurde , kurz, plötzlich bricht dasselbe gestern
zusammen und der ganze Zug stürzt mit
Wagen und Mannschaft ans Einen Hansen
herab ; die Führer der zwei vordersten

Wagen werden von demselben und dem1 Wenn ei» Liter Bier 20 pf. (— 7 kr)
geführten Schutte begraben , vier Andere kostet ; wie viel ist für 6 Hektoliter zu zah-
so schwer verletzt , daß sie theilweise das
Bewußtsein noch nicht wieder erlangt ha¬
ben. Sechs weitere , welche die hintern
Wagen dirigirtcn , fanden noch Zeit , von
dem Gerüst herabzuspringen . ( St . -T .)

A u s l a n d.
Die Nolle des Grafen Chombord scheint

nach der Meinung seiner Anhänger noch
nicht ausgespielt zn sein. Wie die „Jnde-
penocuce belge meldet , sollen einflußreiche
Legitnniflen den Grafen durchaus überre¬
den wollen , seinen bleibende » Aufenthalt
in Versailles zn nehmen . Auch der Her¬
zog von Anmalc wird in Besavtzon von
den Behörden mit geradezu fürstlichen Eh¬
ren behandelt.

N o m, 10 . Dezember . Aus Frankreich
treffen Nachrichten ein , welche ganz dazu
äuget hau erscheinen, selbst weniger ängst¬
liche Gemnther zu beunruhigen : Die fran¬
zösische Negierung hat in aller Stille Be¬
fehl gegeben , die Küsten des Mitlelmeeres
zu befestigen. Man braucht kein Pessimist
zu sein, um zu glauben , diese Maßregel
sei der Vorläufer anderer , welche gegen
Italien gerichtet sind.

Miszellen.
Anhang

zu säuimtlichcn (seit (1870) erschienenen
Schulrcchcnbücher».

B e h a ii d l n n g der neuen Nei ch s-
m ü n z e >i bei m Nechneu iu de n

Volksschule  u.
(Schluß.)

5 . Einige Regeln behufs des
S ch ii e l l r e ch ii e ii s bei Preis-

b e st i m m u ii a.
1) So viele Pfennige das Stück , so

viele Mark das Hundert und umgekehrt.
Wenn eine Cigarre 5 pf . kostet ; wie

viel ist das Hundert zn zahlen ? (5 Mrk.
— 2 fl. 55 kr .) Für 1000 Stahlsiiste
werden 60 Mrk . bezahlt ; wie viel kostet
I Stück ? Wenn 100 Eier 4 Mark kosten;
wie viel ist für 30 Eier zu zuhlen ? 100
Cilroncn kosten 10 Mark ; wie viele Kreu¬
zer kostet ein Slück ? Wenn das Hundert
Hopfenstangen 24 fl. kostet ; wie viel macht
der Leirag in Neichswührnng ? (24 fl. —
3 . 7 fl- fl- 3 fl. : 7 fl. — ! 2 Mark ; daher
3 . 12 ^ 36 Mark ; 3 fl. — 5 Mark 14 ps. ;
somit 100 Stück 41 Mark 14 vf .) Wenn
das Hundert Hopfenstangen 45 Mark kostet;
wie viele kr. kostet ein Stück?

So viele O» das Hundert gibt , so viele
Pfennige eine Mark.

Wenn für 100 Mark Kapital 5 "/»
bezahlt werden ; wie viel betrüge der Zins
für 30 Mark ? Eine Waare wurde im
Ankäufe mit 6 Mark bezahlt ; wie thener
muß man sie verkaufen , um 12"/g zu ge- ,
wiiinen ? ( 12No Gewinn macht für 1 Mrk . sanzugeben
12 pf . , bei 6 Mark 72 ps. Die Waare'
ist demnach um 6 Mark 72 ps. zn ver¬
kaufen.

2 . So v i e l P f e n ii i g e das Li¬
ter , s o v i e l e M a r k d a s Hekto¬
liter und n in gekehrt . So viele
Z e h n pfennigstücke das Liter,
so viel mal 1 0 M a r k d a s Hekto¬
liter und u m gekehrt.

len ? Ein Wirth läßt sich für das Hekto¬
liter Versandtbier 25 Mark bezahlen ; wie
v.ele Pfennige (Mark , Kreuzer kostet ein
ein Liter ?) Für ein Hektoliter Wein werden
120 Mark bezahlt ; wielheuer ist ein Liter?
Für 3 Hektoliter Erbsen werden 72 Mark
bezahlt ; wie viel für I Liter ? Was
kostet dasselbe nach südd . Währ . ?

3 . So viele Pfennige das
Dekagranim , so vieleMark das
Kilogramm ; so viele Pfennige
e i ii D c k a g r am m , so viele halde
Mark ein Pfund.

Wenn 3 Dekagramm Schnupftaback 9
pf . kosten ; wie viel ist für ein Kilogramm
zu entrichten ? Was kostet ein Pfund?
Für ein Pfund Gewürznelken zahlt man
4 Mark ; wie viel ist dann für ein Deka¬
gramm zu enirichien ? Ein Dekagramm
Kaffee kostet 3 ps. ; was kostet ein Pfund?
5 Pfund Kandiszucker kosten 20 Mark .;
wie viel muß für 2 Dekagramm bezahlt
werden?

So viel Pfennige das Pfund,
so viele Mark der Zentner ; so
viel in a l I 0 pf . das Pfund , so
viel mal 1 0 M a r k de r Z e n 1n e r
und umgekehrt.

Wenn das Pfund Butter 45 pf. kostet
wie thener ist ein Zentner ? Ter Zentner
Noggeinnehl kostet 18 Mark ; wie viel ist
für 7 Pfund zu zahle » ? 3 Pfund gedcrrie
Zwetschgen kosten 60 pf . ; wie viel ist für
6 Zentner zn bezahlen ? Wenn der Zent¬
ner Talg 115 Mark kostet ; wie hoch be¬
rechne! sich ein Piund?

. 4 . So viele P f e n n i ge da 'S
Stück , so viel mal 6 Z e h n p sen¬
il i g st ü cke oder 2/2 Mark das Schock.

(1 Schock oder Schober — 60 Stück .)
Ein Bund Stroh kostet 20 ( 15) pf. ;

wie viel ist für ein Schock zu zahlen?
5. So viel mal 5 Pfennige

ein BnchPapier , so vie ! eMark
das Rieß und so viel mal 10
Mark d e r B a l l e 11 und u m g e-
kehrt . So viele Mark das B n ch,
so viel mal  4 Vs p f. der Bogen ; wie
viel kostet das Rieß ? Wie viel der Ballen ?
Wenn der Ballen Conceptpapier um 50 Mark
verkauft wird ; wie viel kostet ein Buch?

Stephan Dralle.
Geschichte einer falschen Verurtheilung

durch ein Schwurgericht.
(Von Dr . K.- 'b.)

(Fortsetzung .)
So vergingen eine, vielleicht zwei Sttiü-

den, denn wer vermag richtig die Zeit zu
bemessen, wenn er weiß , daß im nächsten
Augenblick für ihn die Ewigkeit ihren An-
iang nehmen kann ? Wie lange eS ange-
'tanden haben mochte, wußte Träte nicht

genug , er bemerkte mit einein-
mal , daß durch einen Schlitz in dem Schirm
eine kleine Hand , die seine Stirn berührte,
zum Vorschein kam , während eine leise,
furchtsame Stimme flüsterte:

„Jetzt versucht Euer Glück; aber ver¬
haktet Euch still und macht hnriig . Kriecht
durch diesen Schlitz — sachte, sachte ! So/'
sagte Life, nachdem sie Stephan einige hun¬
dert Schritte von dem Zigeumrzelfl weg
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begleitet hatte , „ jetzt flüchtet Euch, so schnell , mit Haarzopf versehenen Gentleman , der

Ihr könnt, in der Richtung jener Lichter, zwischen sechzig und siebenzig sein mochte,
die keine anderthalb Stunden entfernt sind.
Und nehmt diese Flasche mit Euch. Merkt
Euch, ich habe dies um Zelle 's willen ge-
than . "

Es war schon Heller Tag , als Stephan
Drake dankbaren Herzens in dem „Admiral
Nodney " anlangte , wo er sich sogleich ein
Bett anweisen ließ . Erst am andern Mor¬
gen stand er wieder auf , gewitzigt durch
eine Erfahrung , die nicht eben zu den er¬
freulichsten gehörte . Er konnte nicht be¬
greifen , warum ihm solche Gefahr gedroht
hatte , und warum man fürchtete , daß er
plaudern möchte. Nur so viel wurde ihm
klar , daß Maria oder Zelle in Verbindung
stand mit einer Mörderbande , und daß er
nichts Besseres thun konnte, als sie ver¬
gessen. Er wollte ohne Zögern wiederauf
die See gehen ; aber dieser Entschluß war
eben damals , sofern sich' s um den Kauf¬
mannsdienst handelte , schwer auszusühren.
Nachdem er an verschiedenen Plätzen ver¬
geblich angefragt hatte , begab er sich nach
einem Matrosensammelplatz in Wapping
und nahm endlich Dienst auf dem L nien-
schiff Nottingham , das unter dem Kommando
des Kapitäns Saumarez , Großonkels des
kürzlich verstorbenen Lords Saumarez , stand.

Stephan Drake erwies sich in jeder Be¬
ziehung als einen Ausbundseemann und be¬
nahm sich so gut , daß während seines Pro¬
zesses in Winchester der erste Lieutenant
des Nottingham weit hergereist kam , um
ihm das Zeugniß zu geben, daß er sich als
wackeren und geschickten Matrosen erwiesen
und tadellos gedient habe . Drake nahm
Theil an Sir Edwards Sieg bei der Insel
Aix, der Kapitän Saumarez das Leben
kostete, und war zum Lohne für seine Be
sonnenheit und Tapferkeit während der
Schlacht zum Hochbvotsmann des Notting¬
ham ernannt worden.

Mit dem Frieden wurde das Linien¬
schiff in Portsmouth obgelohnt und Ste¬
phan Drake mit tausend anderen wackeren
Seeleuten entlassen — er unglücklicherweise
mit einer schönen Summe rückständigen
Soldes und Prisengeldes in der Tasche.
Wäre er arm gewesen, so hätte er sich ge-
nölhigt gesehen , wieder einen Dienst zu
suchen, und bei seinen guten Zeugnissen
würde es ihm nicht gefehlt haben , einen
guten Platz auf einem Kanssahrer zu er¬
halten ; mit einer hübsch gefüllten Börse
aber wollte er sich's vorher wohl sein lassen,
ehe er wieder zur See ging . Zum Tum¬
melplatz seines Vergnügens ersah er sich
Southampton , das damals ein viel anstän¬
digerer , aber auch langweiligerer Platz war
als heutzutage , obwohl schon dazumal die
malerischen Ruinen der Aella Abtcy viele
Schaulustige anlockten . Seit Jahrhunder¬
ten waren duse Ruinen der besuchteste Aus¬
flugsort der Svuthamptoiirr gewesen ; kein
Wunder also, daß eines schöne» Tages auch
Stephan Drake mit einem Trupp lustiger
Gesellen hinging , um daselbst seinen eigenen
Ruin in der Person der Maria Bissington
zu finden.

Sie spazierte Arm in Arni mit einem
lehr achtbar aus sehenden , gepuderten und

Sie selbst war sehr schön gekleidet , sah
merkwürdig gut aus und wurde , wie man
sah, von dem alten Herrn mit großer Ach-
tnng behandelt . Gleichwohl merkte Ste¬
phan Drake bald , daß eine gar nicht vor-
theilhafte Veränderung mit ihr vorgegan-
gen war.

Sie erschien wenigstens um zehn Jahre
älter als das Bild , das Stepban Drake
trotz Zeit , Stürmen und Schlachtendampf
in unvergänglicher Schöne seinem Herzen
eingegraben hatte . Die Frische ihres Le¬
bens war dahin , die Glorie entschwunden,
aber noch immer eine liebliche Außenseite
vorhanden , welche, freilich mit jedem Tag
weniger und weniger , den Moder ihres
Innern verhüllle.

Diese vernünftigen Betrachtungen müssen
unserem Stephan jedenfalls erst später ge-
kommen sein. Hätte er die Dame so rich¬
tig beurtheilt , als er ihr in den Abtei-
ruinen begegnete , so wäre er wahrscheinlich
nicht in den Angeklagtenverschlag des As-
sienhofs von Westminster gekommen.

Spaziergänger , mit welchen Drake be¬
kannt war , verbeugten sich sehr achtungs¬
voll gegen den alten Herrn nnd seine schöne
Begleiterin . Dies gab Drake Gelegenheit,
sich zu erkundigen , wer dieser mit dem
Mai gepaarte Dezember sei.

„Mr . John Pardons und seine Nichte
Maria Bissington, " lautete die Antwort.
„Er ist ein reicher alter Knabe und sehr
stolz auf seine Verwandte . Er besitzt cm
schönes Anwesen ans Shirley Common , und
da er weder Frau noch Kinder hat , so
glaubt man , daß die Nichte ihn beerben
werde ."

„Mr . Parsons Nichte von Vaters Seite ?"
fragte Drake . Der Bekannte glaubte so,
und die Unterhaltung wurde abgebrochen.

(Fortsetzung folgt .)

(Tie K. iserglocke für den Kölner Dom)
scheint im zweiten Guß gelungen zu sein.
Pfälzische Blätter berichten darüber aus
Frankeulhai : Das Aenßcre der Glocke ist
nun freigelcgt und der Guß vollständig ge¬
lungen ; demnach ist sicher anznnchmen , daß
auch die innere Seite k inen Fehler zeigen
wird . Der Nachgnß , welcher schon in I
bis l ' /s Stunden nachfloß , hat sich mit der
primären Formation vollständig als in ei
nem Akte vereinigt , so daß kein Zeichen
irgend einer Trennung zu sehen ist. Der
Grund , daß das Metall anfänglich nicht
genügte , scheint wahrscheinlich in der sehr
starken Verflüchtigung der 70 Centner Zink¬
metall in Form von Gasen zu liegen , was
wohl nicht genügend vorausgesehen war.
Auch fürchtet man , daß ein Theil des Me-
talls , welches nicht unmittelbar zum Guß
abgewogen worden sein soll nnd frei um¬
her lag , abhanden gekommen sein möchte
So kam e§ , daß der Meister noch Metall
im Werthe von mehr als 4000 fl. hat zule-
gcn müssen. Hätte derselbe schon beim ersten
Guß Abzugsrohren für die Gase ange¬
bracht , wie cs ihm sein kaiserslautcrer Bru¬
der augerathen haben soll , so wäre schon
der erste Guß in schönster Weise gelungen
gewesen. Ta derselbe schon Glocken von

80 Centner gegossen, wobei die Gase sich
genügend in den Boden verliefen , so glaubte
er, daß dies auch i» größerem Maße statt¬
finden würde , welcher Ansicht aber -das
nahe Bodenwasser hindernd entgegen trat,
da die 18 Fuß hohe nnd an der Oeffnnng
14 Fuß weile Glocke doch tief in der Erde
steht. Für die Verluste wird der kühne
Unternehmer , wie man vernimmt , Entschä¬
digung erhallen.

Ein Advokat hatte zwei Spitzbube » zu
vertheidigen , von denen der eine bei Tag
der andere bei Nacht gestohlen halte . Da¬
rauf fußend , sagte er in der „ glänzenden"
Verthcidigungsrede : „der Herr Staatsan¬
walt hat es bei meinem ersten Clienten als
einen erschwerenden Umstand bezeichnet, daß
derselbe bei Hellem Tage mit nnglanblichcr
Frechheit einen Diebstahl begangen . Jetzt
wird bei meinem zweiten Clienten der Um¬
stand, daß er zu gefährlicher Nachtzeit ge¬
stohlen , gleichfalls als erschwerend bezeich¬
net . Ich frage nun den Herrn Staats¬
anwalt : Wann soll denn der Kerl stehlen?

schützen.

I » Weih«achte«.
(Unfern Lindern der Liederfibel für Fami»

licnleben entnommen .)

Viel Kindlein sind geboren
Seitdem die Erde steht.
Seitdem die Monde wandeln.
Und Stern um Slcru sich dreht.

Viel Kindlein waren lieblich,
Seitdem es Kindlein gibt.
Seitdem die Mutterliebe
Das Lieblichste geliebt.

Viel Kindlein sind gekommen
Ins Himmelsparadies,
Seitdem der Herr des Himmels
Es ihnen einst verhieß.

Doch keines wird geboren,
Und kein's so lieb nnd werth.
Und kein's in Goltes Himmel,
So dankbar hoch geehrt:

Als das , was in der Krippe
Zn Bethlehem einst lag . —
Du Himmelskind , o ziehe,
Dir jeglichs Kindlein nach!

Anzeigen für den GnztHüker vermitteln,
in Pforzheim : Pr . Htto Stecker;
in Wildbad : Hr . Gustav Lnppold.

ReLaction , Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.

(Zur Kartoffelkraiikheit . ) Um die gc-
gcsnuden Kartoffeln vor Ansteckung von
den halbkranken , die nicht abgesondert mor¬
den sind, zu schützen, wird von einem Fach¬
mann aus laudwirthschaitlichcm Gebiete
geraihcn , pulvcrffirten düiiucn Kalk zwi¬
schen die Kartoffelsorien in den Kellern
zu streuen . 6 englische Metzen solchen Kalks
genügen , um den Ertrag eines Acres z«

Wegen des Christfestes erscheint
nächsten Samstag keine Nummer dieses
Blattes.
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Î LSSL ) . D^ OQV - - -Lsils 0 (1017

KL«,VU» 8A I»r, LLV, « « O.

(Sprach - Ünterrlcht .) Kaum zu glauben
ist es, wie Diele sich gegenwärtig uoch in ver¬
schiedener Weise und nut allen möglichen Me¬
thoden abquälen. um — nicht Englisch od.
Französisch zu erlernen. Es wird Manchem da¬
her ein Dienst erwiesen sein, wenn wir ihn auf¬
merksam machena. Toirssarnt -^ angenfchridt 'r
Unterrichtsbriefe, wovon Probevriefe (H !ZMk.)
uc. v. jed. Buchhdlg. od. v. G. Lanzenscheidt's
Verlag in Berlin (S>V. Möckernstr. i :;3) zu bez.
Nach näherer Kenntnisnahme wird Jeder die
Ueherzeugunggewinnen, daß dieser von d. her¬
vorragendsten Autoritäten empfohlene, in bereits
22. Aufl. erschieneneu. verschiedentlich nachgs-
ahmte Unterricht sicher zum Ziele führt und
— bei eigenem guten Willen der Lernenden —
nicht weniger leistet, als er verspricht.. 5022̂ 1

MZLiiIkH ' ejdnscdt8Ae8ck ?n^ s

Musikalische
Iu Weißnachtsgeschenlien ewpfolflen!

von I ^ i« ,

^tvetie unlzearbciteteAuslage. 2 Laude.

^ von Sari Maria v. WeSeE Feans
Schubert , FeUl Mrude .Sjoh».
Sarthsidy , Rad. Schumann, Ar.
Lhspt«, Ar. Litzt, Aich. Wagner,

ll . V ««d -»«hall L. sthrrnbiui , G. Spa «,
tini , 8 . Rossini, « . Boicldiru.
Hertor Brrttoz.

Dar anmulhigc tzrzähkungslakrni
d. Vers- hat die »Studienköpse* schon
ILngstizu «iuor SclieSle» xLecküre ge¬
macht. (R . Zeilschr. f. Musik.)

tzlegavt gesunden s Thal« - boosch.
2-/, Thal-r.

kJeder Band ist auch einzeln  zu habea.)

tckttlvvig V3N ksstdoven.
Von La Murg.

Awekt« Auflage mit i Portrait.
Preis «lcg. gesunden lö  Gr ., geh. l » Gr.

gkmältzxieM cksr lovkuvst,
von Prof . Or. O -car Paul.

2 Bände. Preis eleg. geb. S Thlr. 13
geh. 3 Thlr.

In allen Buch- und Musikalienhandlungen
vorrärhig . (5247 V̂lll)

Verlag von Aeinrich Schmidt in Leipzig.

Leiblatt 2U 63  ZssituiiAsri,

6 8  r - PP iri m 61 '.

Kr. HerffScker's Ges. Schriften!
Ft« Aortfetznng erschte« r<a»kmLst!q in Zwischenräumen̂

vsn 8— Hage«  Sis Kest«5, womit„Wach Amerika!" ve-
ginnt nutz wird stets püukrittch ausgefteSen.

Sollte, selbst auf Rcklauiaiion bei der betreffenden Buchhandlung oder
dem Exporteur, die Fortsetzung nicht zu erlangen sein, so wolle man sich!
gesl. an eine andere  dortige Buchhandlung wenden, welche von jedem
sclievigen Kcfke an zu drnselöen Bedingungen liefert oder direkt an
Unterzeichnete Verlagshandlung, falls keine andere Buchhandlung in der Nähe.

ZV - Nene Abonnenten könne» jederzeit eintreten und das Er¬
schienene in öekieöigen Zwischenräumen nachbczichcn. —
Heft1 und2 in allen Buchhandlungen vonäihig. (52ssrvnl) ^

Jena.  Hermann Costeuobie,  Nerlagsbuchhandlmio

Ja allen Buchhandlungen ist zu haben:

kLmrus am Nsere üss I-tzdsus
Anthologie für Geist und Her;

von K. ßoultke.
12. Ausl. ach. I' /, Thlr . — schöng-b. mit Goldschnitt 2>/, xhtr.

<Verlag voll I . BSbrkcr in Zs-rlohll. ) (L !S m 2SI)

Vrrtag von Wilhelm Hertz in B -rliu (B-sser'scheBuchhandlung, 7 Behrenstraße) :

Paul Heyse's Gesammelte Werke in fehn Bänden.
Prc >' geh. 12 Thlr ., geb. 15 Thlr . Jeder Band einzeln geh. iThlr . 8 Sgr ., geb. 1 Thlr.
15 Sgr . Inhalt : Bd. I . (Gedichte), Do. II - Hl . (Novellen in Versen V,). Dd. IV.- VIII.

(Novellen in Prosa */»), Dd. IX ., X. ' Dramen Vr).

Paul Heyse, Kinder der Welt.
Roman in sechs Büchern. S Lände. 3. Aust. 8. Preis geh. L Thlr.

Soeben erschien in II . Auflage und
durch alle Buchhandlungen zrr bezkeßerr: P.

Mn̂ nrieg ^riesmar̂n-Akbum
mit 700 f. f. Markenabö. und 67
Wappen. Text: druisH, enal . mrd
franz . Preise: 1^ , 1^ ,
3V,, f. f. 1V Thlr . mit f. f. eolor.
Wappen LH und Id Lhlr.

_Prospekte gratis . Wieder»
Verkäufer Rabatt . Echir Briefmarke» ver¬
kauft billigst. Ka-tai -̂ Juni 187Ä. 4 Sgr ..
Akwi « Afchiefche, Antiquitären - Handlung,
Leipzig . L126 v . u. L. 4.

FNW

In Unterzeichneterfind erschienen:
Oeäivktö voll Wrieciov.OoburZ.

Einlcitnnn von Heinrich MerkenS.
Preis Thlr - l . — oder fl. I . «.->.

In eleg. engl. Leincnband mit Goldschnitt
Thlr . I . 10 oder fl. 2. SO.

Die »Leipziger JllnstrirteZeitnng"
empfiehlt vorliegendeSaniinIungmit LellWorten:

Setten haben«nS nenere lprische Dichtungen
so angemuthct wie die vorliegenden. Sie find
warm' und in» g empfunden, dabei frisch und
ungekünstelt in ihrer Form, so daß wir Heinrich
MerkenS dankbar fein müssen, di selben in die
Literatur eingeflihrt zu haben. Mt Rech!
sagt derselbe: »Gedanke und Form kliugen
harmonisch zusammen, sowohl rn den ticl-
wehmiithigen Gesängen, wie in den Pittoreölen
LaudschcstSbildern und anmuthigcn, von unge¬
trübtem Frohsinn eingegebenen Kinderlieber».
Beistand und Geschmackfühlen sich in dem¬
selben Maß« befriedigt." Wir wünschen dem
anspruchloscnund doch so inhaltreichen Buch
Ns weiteste Verbreitung und erwähnen nur
noch, daß dasselbe eine reiche Fundgrube für
Nlowpouisten ist, <srss iVL, I .)

i A. Sluber 'S Buchhandlung in Wurzburg

Erinnerungrn mrd Kbrir der Materirr Louise Scidler
-zê. zu Jena 1780, gest. zu Weimar ILSOV Aus handschriftlichem Nachlaß zusammen-

gestellt und bearbeitet von Hermann Uh de. S. Preis geh. 2 Lhlr . 10 Sgr.

Jugrnderinnern'lgen eines alten Mannes.
(Wilhelm von Kügesgru). Sechster Abdruck. 6. Prais geh. 2 Thlr.

Gebrüder Grimm, sind-r- »nr Haur-MUrch-,-.
Große Ausgabe. 12. Aufl. 8. cart.  2 Thlr . (5A42^VL i .)

. Soeben erschien und ist in allen Buch- und
I Musikhanvlungen vorräth'.z die 17 . Auflage

der beliebten stark verbreiteten
Brnuner'schen Ctavierschnle
für Kinder . Opvs 113. 17. Auflage.
Preis L Thlr.

Versag von E. Stoll in Leipzig.
FM * Diese Schule enthält aus beinahe 100 Sei¬
ten alles was nöthig ist, um ein si.uger Spieler
zu werden. Durch eine leichteund angenehme Lehr¬
methode bleibt sie vor allen andern Schulen dem
Lernenden ein liebes Buch. 52 8̂ 1.

eurpfiechltzu Fabrikpreisen (510? 3.)
Otto Babick in AranksurL a O.

Hand-Linlirnraichineau. Federn
Nê rt billig Aerd . Veruhard , Märchen.

^ <̂ /ber-8stAN̂.) (0113 2.)

Darrrr- v. Fellhändlern
empfehle gute und billige Salze . (W . u. L.3.)

Ouslar 8ellrrI1vi»n in AsxüodurK.

Ein weibl Nobinsvn, 3. Aufl.
L̂ l . LLIVVeLU.. wilder aus dem Leben, 2. Aufl.
reichi ûstrirte, als vorzüglich anerkannte Jugend-
schristen; geb. ä 1 Thlr . — Franco-Versimkung
unter Postnachnahme. 1L 13/4. V?26,7.)
H. Z . Mkidiuger, Verlag , Mtterstr . 22 Berl i».

^emKkstten 1873 8U8 äem VerlllKO von 0110 8k̂ MK in iMiMA.
(Die t -ig:süg!-ll Pr -ij- g-Ucn, soweit nicht ondcrs bemerkt, sör die eartonnirten oder gebundene» Ausgaben .)

Historische Jugend- und Mlksschrifteu.
Nordisch - germanische llor ; eit . All Schilderungen ütr Jugend und Dolk. Herausg-geben

von vr . Wrlhelnr Wägner . Zwei statttra-: Bände l. Thlr. " ö Ft. 6 Kr. rh.
Pracht - B U' gade  pro Band 4 Thlr . -L 7 FI. 12 Kr. r, . Mit zahlreichenT.it -Jllusiratio-
nen, Tondruckbiloenr nach Zeichnungen voll Pros. W. Engelhürdr , Karl Ehrend erg,
F. W. H e i n e n. s. w.

Erster Band. Mit 130 T-rt - Mdildungen und S Tondruckbildern. I . Göttersagen.
II . Nordische Heldensagen.

Der durxzraf und sdin Schtidkrrappc . L-b-nSblldcr aus der Zeit des ersten, Kur--
fürsten von Brandenburg, de§ Gründers der Macht Preußens. Historisch« Erzählung für Ju¬
gend und Botk von Richard Roth.  Mit 7t> Lexk-Adbitdungen, 4 Tondildcrn »»d
einem Lunten Titelbikde. 2>/, Thlr . — I Fl. 12 Kr. rh.

Acr Menschenfreund auf dem Throne . Lebm und Wirken des edlen Kaisers Joses
des Zweiten. Von Franz Otto.  Mit M Text-Abbildungen und einem Litclbildc.
Zweite Auflage. 12 '/ . Sgr . - --»L Kr. rh.

ffcideu der chrisiiiche » Kirche . Lebens- und Knktnrbild-r für HouS- imd Schule. Bon
August Werner.  Mit 180 Tcxt--. ab:lo::,:gcn, 8 Tond ' Uckbitder» mrd Titelbild.
2 Thlr . - -- s Fl . 2t Kr. rh.

Der Be-sasser dieses Werkes hat versucht, in einer Reihe von Biographien hervorra¬
gender Persönlichleiten aus religiös-kirchlichem Gebiete die Geschichte der Entstehung, Ent¬
wickelung und Spaltung der christlichen Kirche zu schildern. Das Buch ist interessant lür
jeden Unbefangenen, vornehmlich für jene, welche in der jo erregten Gegenwart nach Ausllir-
rmtg und Erhebung ' uchen. -

Kaue , der Nordpolftchrer . Füllst- Auflage, Mit 120 Text-Abbildungen, s Londruck-
tascln und einer Karte. 1-/, Thlr . S Kl. rh.

Die Frankliueppediltoncu und ihr Zusgaug. Dritte Auflage. BiS ans die ncusstc
Zeit sortges:?». Mit 11» TexU- Abbild,mgcn, t Tondiidern, niehiercn Kartenumniscn,
sowie einer Karte der nordamcnkanischcu Polarländer, Thlr. — 8Fl. rh.

Das alte und neue Japan odkr Die Nipp-mfahrer. In Schilderungen der be¬
kanntesten alleren und neueren Reisen. Dritte bis auf die Gegenwart fortgesetzte Aus¬
gabe. Mit iS» Texl-ALbildungcn, 10 Tondrucktasetu re. PV, Thlr . — 4 Fl. 48 Kr. rh.

Wesi - Ifrikll vom Seuegal bis Beuguclä . Reisen und Schilo-rung-n aus S -ncgambi-n.
Ober- une . Niederguinea. Mit besonderer Rücksicht auf die „Deutsche Expedition zur Er¬
forschung JnnerasrikL's." .^ rauSgegebe«r von R i char d O b e r l ä nd e r. Mit I^OTei'l,
Abbildungen, 4 Tonbildern, sowie zwei Karten in Farbendruck. 2^ Thlr . «--- 5Fl . 6Kr . rh-

Der »orgeschichiiicheMeusch. llrfpruug und Entwickelung des Menschen-
geschlrchteS. Für Gebildete aller Stande . Begonnen von Wi lh elm D a er . Rach dessen
Tode unter Mitwirkung von Professor Or. H. Schaasfhaulen  vollendet und herauL-
geqeben von Friedrich von Hellwald.  Mit 6MLrn -At öildungev, lOLenbili rrrr rc.
31/2 Thlr . -- - 6 Fl . rb.

Jür den Kaufmannsstand.
F. Nothschiw-S Taschenbuch für Kaufleute, iiiSbefoudcr- s«r Zögling«bi« Handels.

Das Ganze der Handel-Wissenschaft in gedrängter Darstellung. Achtzehnte umgevrbeitcte
U'. d bedeutend brcmehrte Auflage. 2V, Thlr . ----- 4 Fl. 12 Kr. rh.

Jür Irauen und Töchter.
ElfenrNHLN . Deutsche und nordische Märch-' li aus dem Reiche der Niesen und Awrege,

der Eisen, Niren und Kobokoe. Der Ing -?: ^welt, vornehmlich deutschen Löchteru gewid¬
met von Billamaria.  Mit 5<) Tcri -Abbildungen und 5 Tonbilderu re. Zweite ver¬
mehrte und verbesserte Auflage. 2'/, Thlr . --- -- 4 Fl. 4L Kr. rh.

MlioMhus illustre« pour la êuvesss et lä kamiüs. ^
«lix-Luitiöme. kievL«. Vot. I. kär 8 r » nckair . Lve« 170 .joilos Arrvures 4-sur
bo!s iussrees <Zs.us Ickr uu krouUspios oolorlü st äou^ MuslrüLrovs ä ävur Lsüit««.
2S 8§r. - -- 1 k!. SO Lv. rN. ---- 3 krws. Ls Ot».
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Zu Wtthnüchim.
(Schluß .)

Bücher werben stets zu den beliebtesten
GcschtnkSgcgeustLndeil gehören , besonders
ür die Jugend , und große Verdienste

haben sich diejenigen Verleger von Ju¬
gendschriften erworben , welche bei Heraus-

abe derselben nicht nur die ttntcr-
altung , sondern auch die Bildung,

und diese vor Allein iin Auge hielten.
An diesen verdienstvollen Männern um
die Juzrndbildung gehört unstreitig und
in erster Linie Herr Otto Spanier
in Leipzig . Unsere Leser haben in
den letzten Nunnncrn d. Bl . bereits eine
Anzahl der vortrefflichen Schriften in
den Titeln kennen gelernt und gewiß
ür die „Historischen Jugend - und
Volksschriften"  das größte Interesse
genommen . Für alle Geschmacksrich¬
tungen unserer Kinder , welche sich im
Alter von 10 — 14 Jahren schon ganz
bestimmt russprechen ist da gesorgt . Den
Knaben , welche in ihren Spielen kämpfen
und Schlachten schlagen , und ihre Leibes¬
kraft in körperlichen Uebunzcn stählen,
wird „Die Nordisch - Germanische
Vorzeit " von Wagner , „Der
Burggraf und sein Schild¬
knappe " von Roth,  besonders an¬
ziehend sein . Dem weniger kräftig an¬
gelegten Knaben , und dem von Natur
ünfteren Mädchen dürsten die „Hel¬
ten der christlichen Kirche ", sowie
die Erzählung „Der Menschen-
reund ans dem Throne"  mehr

zusagcn . Namentlich das letztgenannte,
Leben und Wirken des großen , oder besser
des guten edlen Kaiser Io sef  II . von
Oesterreich muß aus die Gemiither der
Jugend wie der Erwachsenen wirke » .
Sein Streben , das vergebliche Ringen
einer Zeit vorauszncilen , seine glück¬

liche» Träume von Bolköbezlückungunb
Freiheit des Geistes und die bittern Ent¬
täuschungen , welche jenen folgte , sind an¬
ziehend , fesselnd geschildert und rührend
die edlen Thatcn de- seltenen Fürsten er¬
zählt , so baß man das Buch nicht
weglegen kann , ohne sich noch lange
im Geist « mit dem Helden desselben
zu beschäftigen.

Nun kommen die bekannten , aus¬
gezeichneten Schriften , welche Herr
Spamer  zuerst auf den Markt für
die Jugend brachte , die Reiseschilde¬
rungen nach fernen Ländern . Wieder
ist es ein besonderer Schlag unserer
Jugend , aber er ist zahlreich vertreten,
welcher diescBücherwahrhaftverschlingt.
Wir selbst berauschten uns s. Z . a»
den Beschreibungen von dem Nordpol
und Westafrika , dort allen Gefahren
des EiseS , der Kälte , des Hungers und
der wilden Thiere im Geiste trotzend,
hier oft in der glühenden Tropenhitze
Schutz suchend im Schatten der eigenen
Kameele . Aus diesen Büchern gehen
zweifelsohne die späteren großen See¬
fahrer und Entdecker hervor , denn „Früh
übt sich, wer ein Meister werden will ."

In bescheidenerer Ausdehnung und
mehr zur Unterhaltung für die Jugend
hat Herr Alb . Koch in Stuttgart
seinen Verlag gewidmet . Er edirt nur
das Stuttgarter Jugend - Album,
verwendet dagegen alle Sorgfalt darauf
und unterstützt von den beliebtesten
Jugendschriftstellern ist sein Jngeudalbum
zu großer Beliebtheit gekommen . Be¬
reits 25 Jahrgänge liegen aus dem Tische
unserer Kinder resp. noch von der Zeit
her , als wir Kinder waren und ein un¬
erschöpflicher Schatz von Belehrung und
Unterhaltung ist darin zu finde » . Wenn,
was sich erwarten läßt , der Herr Ver¬
leger in dem Geiste sortwirkt , so dürfte
in wenigen Jahren , wenn das Buch sein
Vierkeljahrhundert erreicht hat , in einer
fast unerreichbaren Vollkommenheit da-
stehm.

(Fortsetzung nächste Seilet)

Iin Verlage von
SchmidtL Spring

er neue deutsche
Jugendfreund

Dorräthiz in «Le» Buchhandknngen.

in Stuttgart
» erschien:

ur Unterhaltung und
Veredlung der Ju¬

gend, herausgegeben
von Franz Hoffmimn.
Jahrgang 1373. Ele¬
gant gebunden. Preis
L THlr. - 3fl . 36kr.

(52lvd . v/v . 2.)

Empsehlenswerthe Kalender für 1874.
Aachen - für Jedermann . Sehr brqutiue - Taschenformat.

Preis in Leinwand geh . 36 kr. (mit Papier durchschossen 1 fl.)

(Stahcl 'scher ) . Ein Wandkalender mit fretge  -
lassenem Raum zn täglichen Notizen . Preis 7 kr. ( aufgezogen 12 kr. )

EchrelölnIkNÜkk . Ein Hau - haltttng - bucl » für Jedermann , zu¬
gleich Terminkalender für Behörden rc . 72 . Jahrgang Preis ungebd . 24kr .,
in Lcinwandrücken gebunden 27 kr.

für Jedermann der correspondirt,
mit Angabe der Brief », Paquet - , Werth -, NecomrnandationS - rc . Taren
nach ganz Europa und den übrigen Welltheilen . Nebst frel ge l affe  a e m Raum
und einem Vorle 'ungSkaleuder . Preis 1l) kr. ( aufgezogen IS kr.)

Herriedener Laubfrosch-Kalender . Ei» lust!, -rB °!k»ral . »d-r
und Wetterprophet, voll  Witz und Humor . S kr.

Ttllhkl ' ö Löandtalenderchen . Ouart-AuSgabe. 6 kr . (aufgezogen8 kr ),
— kleinere Ausgabe »ns Cartonpapier 8 kr.

Stahel 's Brieftaschen-Einleg -Kalcnder . Pr-» «
VorrLthiz bet allen Buchhändlern und Buchbindern . (3260 .^ .26 .».)

Iin Verlage von in Magdeburg
Emil Bacnsch Uli . erschien:

i! in Charakterbild für die Franenwelt . Mit 6 Slahlst.
VUcrUtvk » Elegant geb. fl. 2 . 55.

Türkin »» „ tik Ges . Novellen für die Franenwelt.
Ad -Vfell UNO <Z » vr ! lkll . Elegant geb . fl. 3 . 10 . ( 5267N ' .)

lkiHriollk MUhrmchtsbiicher.
Poetischer Kosmos

Natur und Mensch
im Spiegel deutscher Dichtungen.

Preis elegant gebunden fl. 3. 30.

Mein Lerz in Lieder ».
Nene Lieder von

August Silberflein.
Preis ellq . gebunden fl. 1. 45 kr.

Ans frischer Luft.
Gedichte von

K. G. Fischer.
2-Aufl . Neue Folge . Preis eleg. geb. fl. 1. 45 kr.

Ans StiSe «nd Sturm.
Gedichte vo« 5L35VV-

V Lemmirr.
Preis eleg. gebunden ff. 1. <S.

Äcrktitz von Earl EriiniMr in ÄniiMi . doriMiq in ll êil HlläüailäiiuW ».

Ln
empseblen sich nachstehende In neuen verbesserten Auflagen erschienene Bücher.

oder : der Gesellschafter wi , er lein lost » mit 10 LiebkSbriescn , Lv
INstlllNlHvMMr , biciamatortjchi Stücke , 28 Sescllschastisplcle uns Kunststücke , BiS-

marck 'sche Anekdote », 20 Gesellschastslieder , 60 Toaste . — Fünfzehnte rerb . Aust . 2b Sgr.

bestehend in 2öS der beste», Anekdoten von Gelehrten,Astvener̂ ornuukrvskn , Friedrich dem Großen, Fürst Btrmnrck und anderen
fürstliche » Perfonen . IS . Auflage . 10 Sgr.

Sridier , vr . Bestimmung der Jungfrau L -L ' ukd'LÄ w!-
auch Regeln über Anstand , « nmuth , Würde , Frc «udfchoft , Liebe , HäuSlichktjl und das
Sefelllchnftlichc Lebe» . Zehnte Auflage . 20 Sgr.

^iVeber, kieuss voüstänäiges ssrsmälvörterbuek,
14,000 kr »eir »tks Wörchor viavtrsllsrrlfl , voi -in rrarrrr jocflo « irr
^sibririser » rrricl iSclrrlttsir vorilorrirrrsnäs brsriaoirvorw « rlrlLvt
Lirclvi . O . ^ -ul ) . IO 8 « ! -.

Trempenau , Unterricht in der " einfache» und doppelten
Buchführung nach Mark und Pfennige .Är 'Lkd' Le » .
bende , um ihre Bücher vereinfacht und übersichtlich zu führen mit Anweisung zur Ein-
Hauung der Bnchfchnldcn . (Ein Musterbuch seiner Art .) Fünfte berbefferte Anstage . I THIr.
«Mp » Obige nützliche Bücher sind in der Ernst ' jchcn Buchhandlung in Quedlinburg

und in allen  Buchhandlungen zu haben. tN . 1S5V . 28 . 5232, :.)

Im Verlag von
SchmidtL Spring

Land- und
Seebilder.

Festgefthen

.llv t-rsrer KrtesireUtr ?r ais 22^.
nachtSgabe zu empfehlen und in allen Buch¬
handlungen zu haben : (tt 13 W 26 5232 ck)

W. Campe'» voAstiindlgkr
VrLvtstsLLer

oder » 80 MnFeririefe , um darnach » Ke
,rtc « von Nkiese « nach den »eflen » «,kk»
de« Klyk « schrei »«» und elnrichfen z»
lerne » nebst 100 Isormukare » zu alle«
vorkommende » cheschästoaussLhcn,

B -rsafl -r « . Fort
Swanzigst « Auslage — LI kr.

krnst 'soks kuclilidilckl. tzusälindurx.
Für Alt -Katholiken

Weihnacht » , und N - ujahrSgeschenk.
fljn der Verlagsbuchhandlung von E . Kueu»

buhler in Willtsa » ( Schweiz ) ist erfchieuen
und zu beziehen:

Stunden der Andacht,
Katholische - Gebetbuch fnr Gebildet«
aller Stände . Taschenformat , 414 Seiten,
Stahlstich , Druckveliupapler . In ganz Lein¬
wand gebunden Fr . 2. 50 , in ganz Leinwand
gebunden mit Goldschnitt Fr . 3, verschiedene
Einbünde in Chagrin zu Fr . 4. 50 , 5 bi« V.,
Chagrin u . fein Saffianleder mit Schloß und
Schachtel 6 —7, in Seiden -Sammt von verschie¬
dene» Farben mit Silber - und Goldrahmen,
Schloß in Schachtel Fr . 10—12.

Obiges Luch , entnommen au « den berühmte«
„Stunden der Andacht " und für die aufge¬
klärten Katholiken bearbeitet , darf mit vollstem
Rechte als daS gediegenste und vorzüglichste der
kath . Gebetbücher bezeichnet werden . Dem
Sinne und Geiste eines gebildeten katholischen
Stande « angepaßt , gewährt es dem Leser eine«
wahrhaft geistig - religiSsSn Genuß . 52KS W.

Bei L . K . Kager in tzhcmnitz erschien « sd
ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Drr unfkhlbnre

AnecdoLen-Tingcl-Tange!
»dev : „WaS beißt mich da ?"

Eine Sammlung von Humoresken und Freske « ,
hell wie Wachs , fett wie LachS.

2 . Anfl . HerauSg . v. Onopion . Mit 68
ITrrstratiorrerr . Sreis 7 Agr.

Ferner die S . Auflage des Humor . Buches:
Nit Feaiienrimnitk sind doch

Poffirliche Ni »g <p.
Mit SV Alkuftrattonc » Mrcis S Agr.

Bäcker- u . Cond itor - Zeitung,
pr . Quartal 1 Thlr . (5228 V » 2)

Friseur - Zeitung , Ks,>osscnfLl.stsLlati
de- FriseurbundeS für Deutschland , yr.
Quart . 2S Sgr.

Deutsche Sattler -Zeitung , y ZE ..
Durch aLr Postämter u . DnchhanLl . zu bezirhrv.

Atmsurrn finden durch obige Zeitungen
weiteste Verbreitung.

F . S . Gästhrr 'S ^ riluagS -Vrriag , verliu .Z^V

in Stuttgart
erschien:

Erzählungen für die reifere Jugend von
Franz Hoffmann. Zwei Theile in einem
Bande . Dritte Auflage. Mit 8 Bildern
in Farbendruck. Eleg. cart. 1 '/ , Thlr
— fl. 2. 42 kr. (LLW ck.evv.2.) ^

Es darf aber Niemand beleidigen,
daß der 1S7ter Lanbfroschkalcndcr und Wetterprophet nur 9 kr. kostet , während er
mindestens seine 25 werih und wiederumb mit allerlei ergötzlichen Bildlei » » Heilmitteln,
Traktätlein und anderem Firlefanz stark gesalzen und gepfeffert lst . Alle Buchhändler
und Buchbinder Hallen ihn vorräthig . (SLkiü 5V 28 k .)

^arri '8Dliient' RikMkn-Ver^iiläer

Siemcnlckjr - oden , kupferne Nieten , empfiehlt
zu billigsten Preisen . Agenten gesucht,

ssr » . (srzsrvnl ) Wilhelm Gladbach.

Hillen-, lwM8- L üllsiköll-
Larar.

6onral ! fslsing,
Hos-Uhrmacher,

Verkin , 80 Unter den Linden,
empfiehlt zur Auswahl

angenehmer Weihnachts¬
geschenke cWSvvni.)

Taschenuhren , Stuhuhren , Regulatcure,
Wanduhren , Reiseuhren u . Reisewecker,

Kmekllogerimiä Mu ^ wer̂ .
Album », Necessaire », Ciaarrenstäuder,
und Cigarrenkasten mit Musik , Tische,

Stühle und Flasche » mit Musik,
Italienische Dreh -Pianino » 30 Stück»
mit Kurbel z» spielen . Singend « Vögel,

Harmonium , Orchestrion.

Jllnstrtrlcr PreiS -Courant sconc^

Zur Einfiihrung eine » nencn

setzr reutüAen ^ krtikels,
der sich si!r Eokonial Waaren -Gesü,a ' stc
eignet , werden iibcrall Special -Nieder¬
lage » errichtet . Näheres unter L . L.
160 xosio roütant « Gotha . ( 5270)



II
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Eine der älteren Firmen Stntt-
grrlS Schmidt und Spring  heit
sich ganz der Jugend>s gewidinet.
Wir kennen' , seit - Jahren schon
den jugendlich frischen freundlichen
alten Herrn Schmidt,  dessen gan¬
zes Wesen schon den Jugend¬
freund  verkündet, der in seinem Ber¬
lage erscheint und gleich ihm wohl alt
geworden aber heiter und frisch ge¬
blieben und der erwachsenen Jugend
ein stets willkommener viel begehrter
Genosse ist. Ein guter Vater sorgt
aber für alle seine Kinder, Mädchen
und Knaben, und so auch Hr. Schmidt.
Da sind für die Kleinen besonders
»Beispiele zurLehre nndWar-
nunz ", das allerliebste Buch „WaS
wollen wir spielen ", für größere
Lchristen der tzkara Hcon, Mary,
Magdalenens Briefe , Prü¬
fungen  rc. in welchen daS zartbesaitete
weibliche Gemiith der Verfasserin die
Aufgabe zum Mädchen zu sprechen, eS
zu fesseln und forzurcißen glücklich löst;
den großen Knaben endlich gab er die
ebenso belehrenden als unterhaltenden
des Knaben Denken und Fühlen an¬
regenden Land- und Seebäder
und ähnliches und darf es uns nicht
wundern, daß die Thätigkeit des Hrn.
Schmidt  auch höhern Orts bemerkt
wurde und der alte Herr vom Könige
von Württemberg dafür mit der großen
goldenen Medaille für Kunst und
Wissenschaft belohnt worden ist.

Sind die vorstehenden Bücher der
Jugend gewidmet, so nennen wir un¬
fern Lesern jetzt vier reizende Minia¬
turen in den elegantesten Einbänden
für die Erwachsenen aus dem Berlage
von Kart Hrüniagkr in Stutt¬
gart,  welche Poesie enthalten, und sich
namentlich für gebildete Damen zu
Festgeschenken empfehlen. —Jn demH'oe-
tischen Kosmos, Natur u. Mens ch,
der Spiegel deutscher Dichtun¬
gen, haben wir einen neuen Pharus
erhallen, der beweist, baß auch aus der
geistigen Welt der Dichtung ein Natur-
Ganze»  sich herausbildet und die
Poesie für Alles was die Natur uns
bietet, beredte Sprache ist. — Ein« neue
Sammlung Gedichte hat der süddeutsche
Sänger I . G. Fischer  niedergelegt:
Aus frischer Luft  heißt dieselbe und
haben uns namentlich die Gedichte„Ans
der Zeit 1870" sehr wohl gefallen. —
Aug. Silberstein 's „Mein Herz
in Liedern"  behandeln das Edelste
mit der größten Formvollendung: Vater¬
land, Liebe, 'Natur und Leben und ein
jüngerer DichterG. Kemmler  bietet
in „Aus Stille und Sturm"  einen
Liederkranz, der an die Poesie» eines
Gerok  erinnert, voll von religiösem
Gefühl und Gotteöglänbigkcit, aber auch
von Vaterlandsliebeund echt deutschem
Nationalbewusstseinund Enthusiasmus
für DeutschlandsGröße.

Die Freunde der Poesie sind meist
auch Freunde des Theaters und nicht
nur am Sehen ergötzen sie sich, aucht
am Selbstspielen in Liebhaberthcatern.
Bei festlichen Gelegenheiten rc. nun tritt
häufig der Mangel einer passenden
Bühne in den Weg und hat deßhalb
der Stuttgarter Hoftheater-Maschinist
Lautenschläger - Bormuth  ein
Theater gebaut, das transportabel und
in jeden Raum passend aufgestellt wer¬
den kann und überallhin micthweise
versendet wird, worauf wir am Schlüsse
unserer Wrinachtswanderungen auf¬
merksam zu machen nicht unterlassen
wollten. '

eispiele zur Lehre
und Warnung.

lLSIOi .Vu .r .) Berlrg voll Schmidt -cSpring In Stultgert.

Erzählungen für kleirft
Mädchen.MVon-M.
Stein. Zweite vermehrte
Auflage. Mit 8 color.
Ändern. Cart. '/»thlr.

I. 18 kr.
-SWS» « !

Erste Nummer in allen Buchhandlungent

llustrirle Jagd-Zeilüng.
Vegauj«e Jagd, Fischereik. Ankuichnridr.

Her.aisgegeden vom
Kvnigl. OberförsterK. Mtzsche zn Minkwitz bei Leising.

s . Jahrgang.
Durch «int groß« Anzahl der bedeutendsten Mitarbeiter,  wie

». Tschudi , Ilreitzerr »an Irofte -Knkshoff , Aaron Zrolde , Hras Kospottz,
er. Zimmer, Fulda Kammer!c. »nlcrstiidt, erscheint riete reichhallig« und gediegen«
Zeitschrist, geziert mit den prächtigsten Illustrationen  vom Oltober ab
monatlich zweimal in der Unterzeichneten Verlagsbuchhandlung zum billigen Prcye
voll 1 Thlr . halbjährlich. - - aller Art werden angenommen.

Alle Buchhandlungen uud Postanftaltcn , sowie der Unterzeichnetenehmen
jederzeit Bestellungen an. (b23b aVL1.)

Lerlagtbuchhandlung sür Forst- uud Landwirthschastln Leipzig.

Ja der Lrüll ' schea Buchhandlung in
Kichstadl (Bayern) ist crlchienc» : - '7
prie »IunQ !Y>«r K - 3 -tt -I. M » »st.
L,Uv »Vrvtd, -», Przch,ba„y st. L. SS»
-gcwdhnl . Ausgabe grb. st. 1. tS.

2b1i6i Erst , Klänge.
E Min .-Ausgabe gcb. mit GotdfchnN A»
V Lrt dlrectcr Änsendun- de- ira« 3r
yetrraeS erfolgt Franco-Ausend«ng. (5?SLM.)

Altdeutscher
Maxell- illiä AttiiMitäten-Zaka

Ein« »ud verkauf« M»
«on « ll-cthümern s-d-r Art, Lagerm>» » eh» »
Hirschgeweihen, ipreeden , Martenftr. b, t . Aqgch
täglichg-Sflue, »on S- 7 Uhr. (MSS V.

Petroleum -Stnrni -Faternni
ohne Cylinder in Weißblech mit HchaßMM
per Stück 2 Thlr . (Kiste7' j, Sgr .) liefert -Mt
Nachnahme prompt Hllstgv K «« k , -
(S21g V .) Be-lin O. Schilllngstrah« ft.

! !Wiederverkäufern Rabatt ! l

Zu Weihnachtsgeschenken empfehlen
sich für ble Heranwachsende Jugend ganz besonders die weit verbreiteten Geschichts -Werke
von Or L . Stacke : . ——

alten Geschichte. û-chisch- G-ichich.-n..Auflage. II . Theil. RömischeErzählungen aus der
Geschichten. S. Auflage. » 15 Egr ., geb. ä, 1?V, Sgr.

Erzählungen aus der mittleren, neuen und neuesten Geschichte.
I . Theil. Mittelalter . S. Auflage. 15 Sgr . H . Theil. Nene Geschichten. 6. Auflage.
25 Sgr . IH . Theil. Neueste Geschichte. 22 '/, Sgr.

Die französtsche Revolution und das Aaiserlhnm Napoleons I.
GeschichtlicheU-b-rflcht der Zeit 17SS bis 1815. 1' /. Thlr . (521k 1VV.)

Die„8übdmtsche Volks-Zeitung,"
HerauSgegebcnvon M . Schwab , rcdiairt van Earl Hillmann»

ft ein- unabhängige täglich  mit Ausnahme b«S Montag « in Stuttgart  erscheinende
Zeitschrift, welch« sich specisil di« Forderung der gntereffen des Kleingewerbs uud de«
gesammtcnarbeitende» Volks zur Aufgabe gestellt hat . Sie bringt Leitartik l zur För¬
derung d-S Genossenschaftswesensund der Gesetzgebung für die untere» Klassen, Uber
rolitiiche TagcSfraaen, iib-r die Verbesserungder Volksschule und tritt entschieden slir
Regelung der Production und Lonsumtion durch den Staat und die Gemeinden ein,
unter Wahrung des PriucipS filr „gleiche Rechte und gleiche Pflichten." Fcnill !on
Novellen, Kainnisrvcrhandluagcn und lokale Neuigkeiten tragen Sorge sitr die Mal, »ich
faltigkcit und Unterhaltung. Die sociale Frage wird sachlich, allgemein und fern vom
Partcigezank behandelt. — Abon » einentSpreiS:  vierteljährlich 1 fl. 3 kr., monatlich
St kr., durch die »Post bezogen vierteljährlich 1 fl. 32 kr., monatlich 31 kr. — Iuscr-
tionSpreiS: die cin,pallig« Petirzeile bei einmal Cinriickea3 kr., bei mehrmaligem 2 kr.
Zur Entgegennahme von Inseraten ist antorisirt die Süddeutsche Annonccii-Expelitien
in Stuttgart , Königsstraße 10 I . ( »268 Vit)
Die RedaktionL Expedition der Süddeutschen Bolks-Zcitiina.

A ' isflrakc 3-7. Stuttgart.

Konsignations-Lager
aller Lcdersorten in Vertretung großer Fabrik«
Deutschlands erhalten (8976 W . 12.)

Gebrüder Kar » L Comp.
Verttn , Klvsterstraße41,

Nur echt von in Gens
^ ' ^orerLcLir kiUs dz' Kütät

Näheres sieh« Gebr.-ÄnwellUVA.
I Schachtel<65 Pill .) 1 fl. 24 kr. rh., l),
42 kr. rh. Ln-xros-Lager und ReprSsentä»
für Deutschland llnd Holland Herr Th . Är»« '

( ftier, Waldstraße 10 (Zarlsruhe (Baden). )
( Echt zu haben in der Schwan«tt«Apath6e <
) zu Eßklugei». Apotb. (SroStzalz tn Pfttt » >
^ hkim. In den Hof»Npö!hekeu zu vovem )
) Weiler unvBaÜkN' Badeu . Ferner Mohr«» (
) Apotheke in Mainz. Apoth. EV. Baer dr -
^Slraßlurrg rc. rc. (5113 ^V. u»8.

II n en tg cln iün^ <? ttr "̂ erTrunrfu cht.
Allen Kranken uird Hülfesuchenden sei da- S«»

fehlbare Mittel zu dieser Cur dringendst empfoh¬
len, welches sich schon in unzähligen Fällen « tfS
glänzendste bewährt hat . und täglich eingehtNbr
Dankschreiben die Wiederkehr häuslich«
Glückes bezeugen. Die Cur kann mit , auch ohne
Wissen des Kranken vollzogen werden. Hieremf
Nerleetirende wollen vertrauensvoll ihreAdreFr»
an K. Aovkmarm, Droguist in HuKtL»einfychrv.

völlig säure- und giihrungsfret, sür Bierbrauer«?«
und Weinhandlungenempsishlt (5167 W. S.7

Sichere Hilft für Männer!
Allen denen, die I» Folge heimlicher

Sünden Melden der Ksruorgaxe , A«
däStiiihtchwäche , Zerrüitxns desAee-
»k» -.Hyftems etc . an flch verspüren, drin-
gcnd zn empskhienr

TZ» , ,VokifläudilckP«EitIgI»»g
«V - nränaliiherSchisSHe . " Don
ixZ-° vr . ! »sier . (4630 V L » .)

Vorräihig sür nur 1s kr . tn der
KchwSöischenBuchhandlungtnSlkmangen.
Nach auswärts gegen Einsendung von!

I ri kr.  Aranko -Zutcndnng in Louvert . I

neuester Cokistruction für Künstler und Dilettanten . Preis -Courante
gratis und jranco.
^ Zaubcr-Casselten gefüllt mit Kurlst-Stücken per Caffette 2 fl., 3 fl.,
6 fl., 10 fl. -- - ^

Nebelbilder-Apparate oder Eeister-Erscheinung per Stück 5 fl.,
8 fl. , 10 st., 15 fl.

Alle Zauber-, Vrrir -Karten. Kunst-Stücke,Zauber-Stucke von 10 kr
bis 10 fl. rc. Preise nirgends so billig.

Nur durch die Niederlage von '
^L . 8oxklo1 , Wien H . Rothe SLerngaffe 20.

Fußbsden-Tapeten.
Ersatz für WachStaffel, nberlrifst an Dauerhaftigkeit den WachStafset

und «st um 2/. bf/tttzer, dient zur Belegung der Fußböden in Zimmer
und ^ alon. An asien Dessins. Auch in Holzsakbe zur Belegung
von Tischen rc. und zur Trockenlegung feuchter Mauer . Aus Ver¬
langen Proben und Preise.

Nur durch die Niederlage von
L . 8 «x ?,Set , Wien

H. Rothe Sicnigasse 20.

Für nur6 Thal-r I Kiste mit 12 Flasck-n ToSapcr Ausbruch.
Für nur 6 Thaler1 Kiste mit 12 Flasche» Rüster AmbruS.

^ Für nur8 Thalert Kift, mit 12 Flaschen Malaga oder Madeira.
Gegen Einsendung b-s Betrages prompt durch di- Niederlage von bl. « axklot , Wien ll . Roth« « terngafle ro

Das Geschäftshaus: bi. Lvxklel , Wien II . Rothe Sterngasse 2i) übernimmt Aufträge jeder Branche nur zu Origtualpreisen
und empfiehlt seine eigenen Fabrikate ; Totletlsetfcn, Parfümerien, Spiel - und Ealanteriea . " ' ' " ""
Ersindungen jeder Branche werden zum Verkaufe angenommen.

SM » Agenten finde» Beschäftigung

Kisenöahnschienmnäget
fertigt und liefert billigst (5215^ 3.)
Hüiiiiwzsmiii. Neilä.Ällilt. A. Kitnzle.

Kropfhälse
beseitigt schnell und sicher Por 'kk senior
in Limburg a - d. Last ». Die Mittel nebst
Gebrauchsanweisung sende nulcr Nachnahme
von Lhlr. 1. 20 Sgr . -<51'3S XV. 3.)

Gm photographischer Apparat
sammt allen Utensilic» und Chemikalien verpackt in ktree
Cafleite, mittelst welcher man ganz hübsche Photographien
erzeugen kann, kostet h!vi

« Thaler-

Ivaarcu zu den billigsten eristircnden Preis:». Neue

-« a

8»

,zo» ad

MRiedrrlsgs von

gegen Vorhe
er aus Nachnahme

Einzig und allein zn beuchen,
.s.' ndnng des Betrages , da vcn
nicht geftattcr ist, durch diä

LI. Goxlblst , Wien,
II. Reche Stem-assc 20.

Die Wunder -Knmera.
Eine neueop ' ische Erstudung. wiltclst welcher man jedes Bild,

Photographie rc. in 20sachcr Dergrosteruna Plastisch an
der Wand erscheinen lassen kann. Eine reizend»

^ . „ ,,e ^ ^ Unterhaltung . Preis sammt allem Zu-

?:r z!g und allckn zu beziehen,
i Lorb -riendnug des BclragrS , da von
ins 2 .'.chn-.hmr t'.ichr stalihast ist, durch
rlagc von

KvLtsZet , Wien
li. Roihe Slcnignsse 20.

5 ^.



AttSkrmst . W « aLr LSrfm -Effekte » srüre » W « mrnlr » m » dss ,»SÜ - vnttfchr Mörsen - , und KanbrlsSkatt t » HLuttaartt ' .

ÄüSbEiMg ;« schützen, van vxm immar ein« srdh « bmbfichÄgt sii, betrachtet es ÄS ftinr HanptÄutzabr und schreckt ik Ausübung dieses vvr

keuwtsEchwkrrM » « vsick ; als ButoritL ! in Kaxitalistm -Krrisr « « rerkaum , verlntl eS nur mch «MchÜchlÄ die Autsrsftn drrjdlbsi .' ALcMieuMrtchirÄs bei

allen Potzanstalten Netto 1 fl. 4L kr. pro Quartal . . . 5137/ ^V. L L . 2.

t

-8

HL L»

Im Verlag von
SchmidtL Spring Klara Krön.

chriften für die reifere^
weibliche Jugeud.

FL Grs« u. Wafferleitungen großes
«H»- Lag« von —-

MWe sHMedEM -Nöhlen
mrd BerbftidnngSstückr, auch (k>l?L rv . Z.)
touvrlest « KtSiiL«

l». Qmüuiit setze billig bei A . K, Kamxer «,
Krto ^ -Ah., llisulalk-st« 12.

wmer
Waskeu

aller Art , sowohl von Papier als auch von
WachL. Klerus und große Thierköpfe und
CavüLÄdrerr, Nalen, ^« ldmasfen, Domino's,
Barte, ^ apier-Koplb̂ ecknugen, EvtillanS-Ordcn,
Knall-DonbsnS re. empfiehlt und stehen Preis-
Eouraute zu Diensten- (5218 V5 s .)

Heimich Nüölikg
in der Äirschkrasik in 'Alm a/Z>.

8sp 8i22i MkigW.
Ver. 8t. v. Rorä-^möriliL.

xHütsUts OomvalssLr, nnsntgsittiad oivs
Lrosedüre , mit eeLLosr SpseiLlkÄrts , üdsr
odlKSL 9iLL». Odstxuedtlsr,
NLuäverksr , ZÜrnsvardsiternvä l 'sgylödnsr

kür iürB^ 'dntjg'kLjt. ^.ued äsm LLpIt".' igie»
distat LLs rLseLs Lvtrviokoinpr äes dtLLtes
OvlSASnksit, vortdsildLkto LapitLlLnlLZe rn
m^etrsn. (5199W.L L. 2/1.)

N. tt. /ttlarsl , l. eiprig,
^Valästrass « 47.

Feinsten alten

Der bewährte Ruf unserer diätetischen
Megenerationskur

>rrühM uns jeder weiteren Empfehlung.
Prospekte gratis . (51V4V.4.) I

StrinbacherschMatnrheilanAalr
Bruunthal (München) .

f 3yon-8tnivkms8Ltk!n6n
neuester Construltion, wodurch das Ausbrechen der
Tiegs vermiedenund eine zwei Drittel längere
Laufzeit der Radeln erzielt wird, empfiehlt

Z>. O. Morgenrots).
(LLSZV?. 4.) Leipzig , Monitzstr . 17.

Sehr vvrtheilhust.
50 Doaen und 50 Couverts bestes englische-

Papier liefert franco gegen Einsendung von
26 Sgr . Marken. (51L9 ^V. -j-)

Vsrüsng in 6 ok! 2N2
Wiederverkauser Rabatt.

Specialfabrikatln allen Mustern. Solide Arbeit
und reelle Preise. Preiscourant versendet franco

(billLN' . u. n . s .) ll . 6or : ti8ikin,
Galtzbeut - I - Fabrik.

Lerlin, Jüdenstraße 38/39.

kRUWÜ M M»
ui«! Schioanenhülse, Tellereisen, ^ .
(allen, Dachszangen, Marder , Iltis -,

' - Eisen

»
jein, Otler-

._ . lichisallen,
Kaninchen-Eisen, Raubvögel- Eisen ans Psthlen
anzubriugen, Mauiwurs- und Bogelsallen, Locker,
NijckSslchenin jeder Sorte. Klappstichle, Klapp-
bettst-ll-u von Eisen, Sackkarren !c. fertigt
Utzplph Pieper in Moers » Rheinprooinz.

dr Stuttgart
«schien:

gant in Leinwand
gebunden. Preis per
Band 1 Thlr . —
fl. 1. 48  kr.

Mädcheolcbe». — Magdalenea'» Briese. «- Die Schwestern. —DaS
Datrrvnser. — Mary. — Prüfungen. — Goldene Mitte. — Lebensbilder.

Licht und Schatte». — Wilstedt. —Die NachbarSkindcr. ° Mio-,vn.r.)

ü. k. ko., MlMl . Molmlr . I. ^
Wir erlauben uns hiermit unsere groß« Auswahl reingehallener, vorzLgllchcr

Mardcaur- «nd Ungar-Weine« »»»» —
A ka OrigiualeGsbinbrn. verzollt und unverzollt, in Flaschen u. /̂, voa fl. 2. 30. br- fi. — !
K 42 kr. Lyrolir , ,Marzemino *̂ pr. Flasche fl. 1. — Dö -1au«r , »Gvlbe <k" yr. Fl.

fl. 1. 3Ü. Affeuthaler , .Becriv «in " pr. Flasche 4L kr.
Kranzöfischeu HHampagner,

! von ZuIeS Mnmm u. So., Reims, in und V» Flaschen von st- 3. 1ö. bis st. 2. IS. ^
! von Leu« VtHLÄ-Possardin fl. 4. 30.

InkäNdische HHÄwpagmr
von.S . T. Keßler, Nachfolger, Eßlingen fi. 1. 24. von "der Hochh-elmed AKievgesellschesi!
fl. 1. 45. bis fl. 1. 30. von Gebrüder in Geißenhei« fl. 2. — bis st. 1ä 1a. bestens
zu empfehlen und dabei zu bemerken, das wir sowohl hi« als im Schloßkeller tu Brackerrhn«
ein großes Lag« vorzüglicher

Zlottzcr und weitzer Land-Wein«
halten» welche wir von fl. 70. bis zu fl. 150. pr. 300 LitrcS m beliebigen OuaniliAe«
ab̂ beu. 5106 IV. 3

!X8kilg8b3u, ?3883ge 27 unli 28, 8iuiigs ?1

HavLNLLli . . . L ü. 100 dis Ü. 440
ULraburxer LiKLrron . . . ,, ,, 40 180

- so „ so
„ » 2» 30

vsutoodo llabmaat« . . - " 60

ll?L.onpksikclisu sto . eie. ' (51N XV 1L)

Unsere in Wien mit der Verdienstmedaille prämiirterr
Uatenk -Nand -Scigen

für Fuß -, Ha.!-,d- >md Dampfbetrieb haben sich durch ein¬
fache, prakli ' che Bauart , bequeme Handhabung nnd bisher-
unübcrtroffme LeistungSflihigkeit b« eits den Weg in die
fernsten Länder gebahnl . ( 5165 V .uZ, ^ .)
^ krr « u » 8ei »« sb8,

Frairkfurterstraße Nro . 7.

Eisengießerei
! 4 ) kNMK 4 rrt 4 ,
«mpsehltn sich zur Ans-rriau»g vvu rohtm und s-rtig bearbcit-tem Gutz jcdrr Art sowohl nach
rigrnen als -ina-iantt -u M °d-ll-n und üch-ru prompt« und billig«B-ci-nung zu. (S21l rV S.)

Lü Lo llkim kWolock - koliÄM ! !
L ^ 1iLA « I1rrr,rL N)

Uuierzeichnrt-r smpsi-HIt sich den Herren ?ur Lieferung von sslügelrollu , P -tole und Hinter-
bänber von schönem dauerhafteng-lveu und rothen Metall; durch viele Lieferung billiger Areisl l
Muster nebst Preis wird aus Verlange« portofrei gcsaudi. SL72 V/. 2.

WGlrstLA , Oöldtz -iesserei lür ^ odiZL Artikel.

kisSkr'Zkrg im UönMAttiuin -XI/endurA.

erren- L Damen-
l Kleider, Pelzr , Teppiche, Siick-ereieu,
kMöbel, rräfcht mrzertresul mit allem

Kesatze schöo und billig die
"ßrmifche Waschanstalt Ulm.

0 . rpstiilstreku !!.
ObigeS Geschäft kann gegen billiges

Honorar von mir erlernt werden. b2L6W.2.

^ Kautschukr (Gummi ) -Tchläach«
fürWein» Lrer. Drsantwern , Essig, Ool, heiß«

Flüssigkeiten, Dampf-,
Gas - , WeinftttrLr»

Npparate contiuuirlich.
Betrieb, div. Kellerei-
snd Brauerei - Artikel
laut Zeichnungen em¬
pfohlen (5O765V. U.L.1-.)

LLLINlßöU
NijrMsiktdsm.

^uttzl! neueste paLonUnv Obacht! -L
Stearinkerzen mit Kanälen, ^

wrlche auch k-!m sch' rfstcu Zug nicht mchr abtropfcn und zugleich krhSh!« Leiichtkrafl,
Sieinlichktit uad Sparsamkeit beim Verbrauch- vereinigen, empfiehlt zu Fabrikpreisen und

sucht Agenten . (N U! W26 .)
!Da » General -Depot in Nürnberg : lloli . 6x . 8a,er , Karlrbrllckc4. -

vivei-86 Zorien gutgellel-liep fsyon-ttösisi',
-IS ; Thür - und I -enklerSekeeidunge », Iikügel - und Nahmenhökzer , Scheuer -, Schkag-
uad '/ra -Lslisle', , Kund - und NolleadenstSSe , sowie Kinkegc- und rohe Kokdreistcn
empftehlt und li. srrt prompt .— -r-

Dampfsägewcrk und Solzleistenfabrik
Königstei » , Sachsen. '

LZSZOLGMZW
staubfreier eomsorlablei und praktischer KorbBoden-Teppich bei (SlW V 2)

i.ouis t-ossoknerL 0o., Stuttgart. ---

Oebr . deissfer

Heilbronn ü/U.
Lager in Landweinen . !

(5230 IV 2>.

ksrrl. koktvl L Komp.
Rprllu 8., Juselstr. IS, euipsehlcu

Pateutirte

Petrolkum-Sturm-Laterne«,
vorzüglichstes DeleuLtungä-
miil '.l fürFabvik- u . Wirth-
schaflsräume, Mühlen rc.,
die ohne zn blaken u. ohne
Cylinder ein schönes Helles
Licht geben nnd dem stärk¬
sten Sturme widerstehen,
ohne ;n erlöschen, was je¬
doch beim Unfällen der La¬
ternen geschieht; völlig ge¬
fahrlos ; Harrbhadnng
quem u. praktisch; Äeußeres
elegant; Cozrstructionnach

L ganz neuem Princip.
r ^ ' Preis vr. St . in Weiß¬
blech2 Thlr. , in Messina 3 Thlr . Emballage
^ Thlr . — Wiederverraufer erhalten ange-
meflenen Nabatt . - 2.-» ». (52s3 ^VVe.)

Der Vieh-Vrrsicherungs-Gesell-
schaftf.d.Deutsche8-eich inAachen
sage ich hiermit meineit besten Dank für die
prompte und eonknnte Regnlirung des mich durch
Verlust eines jüngst erspielen PserdeS betroffenen
CchadenfalleS. 5264 ^

WarSach bei ^ ndwigsbrirg , den 1. Dezbr.
1373. G . Feucht , Püsthalter.

- "" Eßlingen.
i In vermtettzen.

Zn einem neu gebauten Haust in nächster
Nähe des Bahnhofs in schönster Lage der Stadt
sind 3 Etagen mit je 1 Salon und 5 heizbaren
Zimmern, Küche(mit Wasserleitung),Speisekammer,
geschlossenem Corndor, 1 geipstss Mansarden-
zimmer, Keller und Holzstall bis Martini d. I.
zu verminhen. Preist billigst. Näheres bei der
Süddeutschen Ännencen - Expedition
Stuttgart . (5125 >V. 3.)

ZMMMim
in allen selbst den kleinsten deutschen Stabten
kann ein leichter Nebenverdienst ohne irgend
welche Auslagen oder Risiko nachgeiviesen werdor.
Anfragen sub Chisir« Nr . 87L8 befördert
die Annoncen- Erpedition von lki .ric1c-1x>!a.
I^ QSSS in krauLLurt s/A . (5227 L 2.)

SaaL - öeSa !onrheater . l
Ein neues elegantes Saul - 65 Salon-

Tbeate '̂ . welches in jede -Räumlichkeit einzu¬
paffen ist, vermischet vom 11. Dc-ibr. an.

A. Lauten schtüger,
Kgl. w. Hsjthsoter-Maschiuist.

Bestellungenw!rb»u augeuommiNim Laden
de. tetru LiUjchner GINlh « Marktplatz Nr. bi)
Tknttgare . iSMVVl .)

Verlag p«A G: StöLtzartzi tn StiWzr ^ AcrumürorU. R^ act. ß«rk Sipll . Dn-ckp»n K. A, L>ei«L«l . Auzö̂ pL.
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